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Freitag den 13. Juli 1888-

Freitag den 13. Juli , Nachmittags 2 Uhr beginnend,
(bei günstiger Witterung ) :

Grosses Gartenfest.
s Drei Musikcorps.
tädt. Curcapelle. — Capelle des 80. Inf.-Regmts. — Capelle desWiesbadener Musik- Vereins.

Luftballon -Auffahrt
( » * * •)

des Aeronauten
Herrn Carl Semtrius

mit seinem Riesenballon

Beginn der Füllung des Ballons:
9  Uhr Nachmittags.

Auffahrt des Ballons : ca . 5V2 Uhr.
Während der Auffahrt und Füllung des Ballons:

A — Concerte verschiedener Capellen.
Meldungen zur Mitfahrt mit dem Ballon werden rechtzeitig erbeten.

Pjissagepreis:  nach Vereinbarung.

7 PROGRAMME:
0ö ^ 4 Uhr: Concert der Capelle des 80 . Inf .-Regiments unter

Leitung des Capellmeisters Herrn F . W . Münch.
J AJViouug AJLC11U 1? • ff , ÜIUUCI1.
• * och Habsburg ! Marsch . . Krähl

Oüv
Cho:
Sosen aus dem Süden , Walzer . • . . . . . . 8trauss^

b' Oüvsrtnre zu »Nebucadnezar “ . Verdi.
' Chor und Cavatine aus ,11 Giuramento Mercadante.

5
6,

1 SV;
Potpourri aus

^üale aus , Rieuzia . Wâguer.
Lied . Abt.

8 K an 5aise aus , Prinz Conti“ . Strauss.

'vr>
Die Jungfrau von Belleville “ . . . Millöcker.

6 Uhr: Concert des städt. Cur-Orchesters unter Leitung des
1. j Capellmeisters Herrn Louis Lüstner.
2. Qara goza-Marsch . Ortega.
8. » v®rture zu , Joko “ . Lindpaintner.
4. i, £?nde de nnit , Charakterstück . Kontsky.
k ElttalA onc . TV1n VIT nrtr\ T) ..5, **A finale aus , Die weisse Dame“ . Boieldieu.
6. 0nw UjOUrs ou  jamais “ , Walzer . Waldteufel.
L p Uartnre zu »Die Heimkehr aus der Fremde * . . . Mendelssohn.
8, ft .POürri aus »Faust “ . . . . . . . . . . Gounod.

ai0P ohromatique .Liszt.
y0lX

8 Uhr: Concert der Capelle des 80 . Infant .-Regiments unter
1. . Leitung des Capellmeisters Herrn Fr. W. Münch.
2- nfi ^ ich-Marsch . Friede mann.6. Q " _
3. ArJe^ Ure zu »Das eherne Pferd “ . Anher.
4. ®okar strand, Walzer . Millöcker.
ö. Ifar * v1S aus  Verdi ’s »Troubadour “ . Neumann.

ida+f 011 aus  4er Posse »Der Stahstrompeter “ . . . Steffens.
„ an0=Sen̂ or' Gebet des Sohiffsvolks und Ballade
1'  SVa**„- 16 -̂frikanerin * . . Meyerbeer.

Potn« S? aus  » Sim pRcius“ . Strauss.
0- aus »Der Feldprediger * . Millöcker.

wachtparade kommt ! . R. Eilenherg.

Um 8  Uhr beginnend:

Doppel - Concert
des städtische » Cos *- Orchesters unter Leitung des Capell¬

meisters Herrn Louis Lüstner
und der Capelle des Wiesbadener Mlusikvereins unter

Leitung seines Dirigenten Herrn C. Heh . Meister.

Programm des städt. Cur- Orchesters.
1.  Ouvertüre zu »Der Schauspieldirector * . . . .
2. Duett aus »Der fliegende Holländer“ .
3. „’s giebt nur a Kaiserstadt “, Polka.
4. Dreigespräch zwischen Flöte, Oboe und Clarinette

Die Herren Richter , Mühlfeld und Seidel.
5. Jubel-Ouverture.
6. Lagunen -Walser aus »Eine Nacht in Venedig“
7. Divertissement aus »Der Mikado“ .
8. Decenniums-Marsch . -

Mozart.
Wagner.
Joh . Strauss.
Hamm.

Weber.
Joh . Strauss
Sullivan.
Stasny.

Programm des Wiesbadener Musik-Vereins.
1. Für’s Vaterland ! Marsch.
2. Ouvertüre zu »Nebucadnezar“ .
3. Der flotte Trompeter , Polka.
4. Hochzeitsmarsch aus »Ein Sommernachtstraum“
5. Musikalische Wandelbilder, Potpourri . . .
6. Heimliche Liebe , Polka -Mazurka.
7. Air militaire .
8. Der kleine Springinsfeld, Galop . . . .

Millöcker.
Verdi.
E. Curth.
Mendelssohn.
L. Gärtner.
F. Zikoff.
R. Clärens.
H. Weiss.

Mit Eintritt der Dunkelheit:

Grosse Illumination des Curparkes
mit Gassternen , farbigen Glas - und Papierlampions &c.

Electrisclie Beleuchtung des Concertplatzes.
Grosses Feuerwerk

ausgeführt von dem Kgl . Hof-Kunstfeuerwerker Herrn Willi . Decker.
PROGRAMM:

Granaten als Signal.
Raketen mit bunten Sternen.
Rosetten-Sonne in Farben.
Bombe mit bunten Leuchtkugeln.
Bombe mit Goldregen.
Cascade mit horizontalemFeuer, in
einem Pot-ä-feu mit Leuchtkugelnendend.

7. 6 Raketen mit Serpentosen.
8. 1 Pot-ä-feu mit Schwärmer.
9- 1 Bombe mit Goldregen.

10. 1 wirbelnde Leuchtbombe.
11. Die Rose von Reims in Farben-

12. 1 Bombe mit Leuchtkugeln.
13. 6 Raketen mit Perlregen.
14. 1 Bombe mit Goldregen.
15. „Eine Decoration “, darstellend 2 Füll¬

hörner in Brillant-Feuer , in der Mitte
ein Blumen bouquet.

16. 6 Raketen in diverser Versetzung.
17. 1 Bombe mit Goldregen.
18. 1 wirbelnde Leuchtbombe.
19. „Der Meteor“, grosses brillantes Ro¬

settenstück.
20. Fallschirm-Raketen.

Changirung.
21. „Die Locomotive zur Wiesbadener Strassenbahn “.
22. Bengalische Beleuchtung der Fontaine, der Insel und des Parks.
23. Grosses Bombardement von Granaten und Römischen Lichtern.
24.  Zum Schluss: Grosses Bouquet von Raketen.

Die Wege um den grossen Weiher sind für den Verkehr des Publikums
während des Feuerwerks abgeschlossen.

HeteiicMnng ; der Cascade » vor des » Curtiause.

Eintrittspreis : 1 Mark pro Person.
Karten-Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal des Curhauses.

Eine rotlie Fahne am Curhause zeigt an, dass die Veranstaltung bestimmt
stattfindet ; bei ungünstiger Witterung finden um 4 und 8 Uhr Con¬
certe der städtischen Gurcapelle im grossen Saale  statt und wird in diesem
Falle das Gartenfest auf den nüchsten günstigen Tag verschoben. Bereits ge¬
löste Biliets behalten bis dahin Gültigkeit. Der Cur -Director : F.  Heyl.

Letzter Zug nach Castel-Mainz-Frankfurt : 10 Uhr 20 Min.
„ „ in das Rheingau : 10 Uhr 2 Min.



Atller.
Pulvermacher, Hr . Kfm., Berlin.
Hechtersheimer, Frau Pfarrer , Carlsberg.
Steiner, Hr . Kfm., Wien.
Sleumer, Frau Dr. m. 2 Kinder, Osnabrück.
Thier , Hr . Kfm., Leipzig.
Koppe, Hr. Rittmeister, Hofgeismar.
Schneider, Fr m. Tocht., Chemnitz.
Fanto , Hr. Kfm., Berlin.

Alleesaal.
Vogeler, Hr. m. Fr., Barmen.

Stären.
Gohlicka, Frau Rent. m. Sohn, Erfurt.
Vastmann, 2 Frln ., Erfurt.

Belle  i 'Hf'.
Bryhtmann, Esqu. m. Fr , Sheermess.
Prim, Fr !., Sheermess.
Boott, Frl , Sheermess.
Jordan , Hr. Reut ., Stuttgart.

Botel Block.
von Günrhurg , Frau Baron m. Bed., Paris.
Martin, Frl ., Paris.
Lutz , Fr . m. Secretär, Paris.
Reinhard, Hr. m. Farn-, Baltimore.
Fischei, Hr. m. Farn., Neckarsulm.

Zwei Bocke.
Grossheim, Hr. Kfm. m. Fr., Elberfeld.

Central - Botel.
Vorholer, Frl ., Weilbach.
Weger, Hr. Gymn.-Lehrer m. Fr., Posen.
Schwingen, Hr. m. Fr ., Cöln.finnischer Bof.
Rauther , Hr. Kfm. m. Farn , Königsberg.

Botel Bahlheitn.
Stourton, Hr. m. Farn., England.
Vekius Boirt, Fr ., Holland.
Veen Valck, Frl., Holland.

Botel Bnnck.
Engel, Hr. Kfm., Wefemleben.
Kemmnow, Hr. Rent., Magdeburg.
Fasbender , Hr. Kfm., Radevormwald.
Sandenberger, Hr. m. Fr ., Schramberg.
Ehrlich , Hr. Ziegeleibes, m. Fr., Breslau.
Forell , Frl., Breslau.
Freminet , Hr., Chalons.
Bauer, Fr . m. Kind, Fürth.
Schimmd, Hr. Kfm., Leipzig.

Heilanstalt Bielenmnhle.
Schmidt, Hr. Postsecretär, Colleda.
Dressier, Hr., Erfurt.
Goldberg, Fr .. New-York.
Louis, Frl ., New-York.

Engel.
Walter , Hr. Kfm., Nürnberg.
Savard, Hr., Rom.

Englischer Bof.
Barber , Hr., London.
Hollis, Hr., Boston.
Baldwin, Hr , Boston.
Baldwin, Frl., Boston.
Brown, Frl., Boston.
Bruno, Hr. m. Farn., New-York.
Kirbis, Hr. Stud., Berlin.

Einhorn.
Wilmesmayer, Hr . Fabrikbes. m. Fr .,

Ratineen.
Scheuer, Hr., Monsheim.
Lippmann, Hr. Kfm., Fürth.
Schott, Hr. Fabrikbes., Plochingen.
Röhrich , Hr . Capellmeister, Neu Rupin.
Milger, Hr., Meerbeim.
Feld , Hr. Capellmeister, Hamburg.

Angenommene Fremde#
Wiesbaden , 12 . Juli 1888.

Eisenbahn - Botel.
Jaksch, Fr. m. 2 Töcht , Wien
Braun, Hr. Stud., Winterberg
Wuth, Hr. Stud . Werth,
van Pol, Hr. m. Fr., Utrecht.
Mark, Hr. Cand. ph.il-, Prag.
Tom ach, Hr. Cand. phil., Prag.
Remker, Hr. Kfm., Cöln.

Kwm Erbprinz.
Kob, Hr. Kfm. m. Fr , Mühlhausen.
Schmid, Hr. Regensburg.
Bösch, Hr., Oberndorf.
Gierse, Hr-, Mühlheim.
Hasse, Hr. Kfm., Bremen.
Hassenpflug, Hr., Frielendorf.
Fliegei, Hr., Stuttgart,
Sonnenschein, Hr. Dr. phil , Berlin.
Rentmann, Fr . m. Tochter, Berlin.

Grüner  Hirtltf.
Wagner, Hr. Kfm., Darmstadt-
Wendt, Hr. Kfm , Hamburg.
Thimm, Hr. Kfm. m. Fr , Berlin.
Heinze, Fr., Freiburg.
Heinze, Hr. Kfm., Freiburg.
Berndt, Fr . in. Tocht., Dresden.
Schmidtke, Fr . Geh, Rath u. Bed., Freiburg.
Schütz, Hr. Kfm., Gräfentbal.
Voss, Hr. Kfm., Solingen.
Reber, Hr. Kfm., Freiburg.
Kaufmann, Hr. Kfm., Mannheim.
Breithaupt , Hr. Polizei Director m. Sohn,

Braunschweig.
Krackhardt, Hr Lieut., München.
Köhler, Hr., Mannheim.
Wilke, Hr ., Guben.

Stotel zn »n Bahn.
Hollermann, Frl ., Soest.

Her Jahreszeiten.
de Bruyn, Fr ., Brüssel,
de Bruyn, Frl ., Brüssel
von Haeften, Frau Baron, Belgien.
Edelstein, Hr., Bradford.
Naville, Hr., Genf.
Schelper, Hr., Leipzig.
Bevan, Hr. Rent., England.

Goltlene Bette.
Schneider, Hr. Kfm., Welting.
Nixius, Hr. Kfm., Berlin.

Goltlene « Brenz.
Parzen, 2 Hrn., Reil.
Rettberg, Hr. m Fr., Strassburg.

Goltlene Brone.
Guggenheimer, Hr. Kfm., Augsburg.
Strauss, Hr. Kfm. m. Fr., Marburg.
Roozelaarn, Hr. Kfm. m. Farn., Amsterdam
Leusser, Frau Landratb , Arnstein.
Morcom, Frl ., Manchester.
Timpales, Frl., Manchester.

H eisse Eilien.
Hieronimi, Hr. Rent., Cond.
Maurer, Fr . m. Kind-, Oberstem.

IVassaner Bof.
Halle, Hr., Frankfurt.
Kruse, Hr., Frankfurt
Hayde, Hr. Bauunternehmer in. Fr .,

Strassburg.
Remkes, Hr. Fabrikbes , Elberfeld.

f illtt JVassan.
v. Brandt, Fr. m- Tocht., Berlin.

Botel ttnt  Vorrf.
v. Baak, 3 Hrn . Rent., Holland.

Feuilleton.

Ao nnenhof '.
Menge, Hr. Kfm- m. Fr ., Hannover.
Thieswald, Hr. Kfm., Hamburg.
Wessel, Hr. m. Fr., Neumünster.
Lickelka, Hr., Hamburg.
Baum, Hr., Gosoar.
Prüsse, Hr., Hannover.
Meyer, Hr. m. Fr . Hannover.
Nega, Hr. Rent., Berlin.
Döhring, Hr . Architekt m. Fr ., Hamburg.
Overhoff, Hr. Ingen., Lumurbad.
Danielsen, Hr. Kfm., Newcastle.
Müller, Hr. Kfm. m. Fr ., Burendorf,
Horn, Hr. Kfm-, Burendorf.
Reimann, Hr. Kfm. m. Fr ., Wohlau.
v. Hahn, Kr , Wohlau.
Hardt, Hr. Reg.-Rath, Erfurt.
Kurschat, Hr. Gymnasiallehrer m. Fr , lilsit
Lauffer, Hr-, Berlin.
Schulze, Hr , Berlin.

Pariser Bof
v. Abercron, Hr. Offiz., Mecklenburg.
Petri, Frl ., Bremen.

Bhein - Botel.
v. Lützer , Frbr ., Stuttgart.
Riebeck, Hr. Rittergutsbes. m. Bed., Halle.
Meyer, Frl ., Hamburg.
West, Hr . Rent. m. harn., Birmingham.
Keller, Hr. Graf m. Fr ., Petersburg
Kalko, Hr. Rent., Hamburg.
Potter, Fr ., Haag.
Thompson, Hr.. New-York.
Potter, Hr. Rent., Haag,
v. Gurs, Hr. Reut., Haag.
Cowen, Hr. Kfm., Chicago.
Salomon, Hr. Kfm., Chicago.
Mudeburg, Hr., Haag-

Bheinstein.
Legrum, Hr. Pfarrer , Venningen.

Bitter ’s Botel garni.
Krakamp, Hr . m. Tocht., Cöln.
Jaeger, Fr ., Duisburg.
Ganz, Hr . Kfm., Magdeburg.

Bonterbatl.
Steuer, Hr. Kim., Dresden.
Rapp, Hr. Rent., Mainz.
Willeke, Fr ., Elberfeld.
Wdleke, Hr., Elberfeld.
Jahn , Frl ., Göppersdorf.
v. Kracht, Frau Stiftsoberin, Haldem.
Samuel, Hr., Wallertheim.

Bose.
Oliver, Hr , Amerika.
Whright , Hr. m. Kam., England.
Leeb, Hr. m. Tocht., Süd-Afrika.
Houlder, Hr. m. Farn. u. Bed., London.
Taylor, Hr. m. Farn. u. Bed., London.
Scott, Fr . m. Bed., England.

Goltlenes Boss.
Strickling, Hr., Höxter.
Gueslinger, Hr , Höxter.
Ziegenheiner, Hr. Kfm., Frankfurt.

il eisses Boss
Klarner, Fr ., Leipzig.
Schubotz, Fr ., Leipzig.

mchiitzenhof.
Lehnard, Hr ., Limburg.
Lehr, Hr., Berlin
Michel, 2 Frl , Wetzlar.
Günther, Hr. Kgl. Rentmstr . m. Fr ., Diepholz
Sönksen, Hr. Bürgermstr. m. Fr , Bredstede.
Sönksen, Hr. Ob. Postdirections-Secretär,

Aachen.

Rheinfahrt der Curdirection.

Biermann, Hr. Kfm., Cöln.
Caspar!, Frl . Lehrerin, Berlin.IVeisser Schwan.
Jaeger . Hr. Amtsrichter Dr., Hattingen.

Sonnenberg.
Körte, Hr , Langenseebold.

Botel Spehner.
Siebei, Hr. m. Fr ., Elberfeld.

Spiegel.
Andersen, Hr- Bangkok.

Tannhituser.
Rollig, Hr. m. Fr , Chicago.
Gorgen, Frl ., T .ier.

laitnif «- Botel .
v. Plessen, Hr. Reg.-Referendar, FalkensteiB’
Kruse, Hr. Kfm., Crefeld.
Kost, Hr. Schuldir. m. Fr., Wolfenbüttel.
Kost, Frl , Wolfenbüttel.
Peterson, Hr. Beigeordneter, Elberfeld.
Kaumheimer, Hr. m. Fr ., Bunykuntstadt.
Kaumheimer, Frl , Bunykuntstadt.
Welle, Frl ., Berlin.
Bühner, Frl ., Berlin.
Krutscbkoff, Hr . m. Fr., Petersburg.
Rohborn, Hr. Dr , Posen,
v. Rechner, Hr. Baron Offizier, Metz.
Dorst, Frau Dr., Cöln.
Thompson, Hr. m. Farn., England.
Falkhan , Hr. Rent . m. Fr., Graz.
Anderdon, Hr. Rent. m. Sohn, Lyon.

Botel Victoria.
Fleischer, Fr ., Providance.
Fleischer, 2 Frl , Providance.
Fleischer, jun., Hr., Providance.
Sakharsen, Fr . m. Farn., Strassburg.
Barker, Hr. m. Farn., England.
Schweighoffer jun ., Hr., Lübeck.
Naumann, Hr. Kfm., Berlin.
Hentschel, Frl , Berlin.
Hoffmann, Frl , Berlin.
Reuschenberg, Hr. Kfm. m. Farn , Brooklyn
Häbler, Fr., Königsberg.
Häbler jun , Hr., Königsberg.
Kohlstedt, Hr. Kfm., Hamburg.
Kohlstedt, Fr . m. Tocht., Honnef.
Bartholomäe, Hr. Rent. m. Fr ., Chicago.

Botet Vogel.
Hause, Hr. Rentier, Amerika.
Ohn, Hr. Lehrer m. Fr ., Marburg,
hürbringer , Hr. Kfm. m. Fr., Gera.
Voss, Hr. Ingenieur m. Fr ., Limburg.
Voss, Frl , Limburg.
Käscher, Hr. Ingen - Grünstatt-
Ohl, Hr, Kfm. m. Fr ., Hamburg.
Kimmer-Kamp, 3 Hrn. Brauereibes., Werth5'
Müller, Hr., Uerdingen.
Horwitz, Hr. Kfm., Cöln.

Botel  H Veins.
Frankel , Hr. Kfm. m. Fr ., Breslau.
Greis, Hr., Berlin.

ln t *rivalhiinsern.
Villa Albion.

v. Rabe, Hr . Oberst m. Fr., Magdeburg-
Müller, Frl ., Steinbach.
Gering, Fr . m. Tocht., Rippoldsau.

Hotel Pension Quisisana.
Layard, Hr. Rev., England.
Layardt, Fr ., England.Villa Beatrice.
Heyn, Fr . Amtsger.-Rath , Königsberg.
Volckmann, Frl., Königsberg. .
Mappes, Hr. m. Farn. u. Bed., Frankfurt-Russischer Hof.
Turner, Frl . Rent., Bromberg.
Kaufholz, Hr., Cassel._
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& Er .den Tiliesse sich das zweimal sagen ? In schattigen Gärtchen sehen wir bereits K Eüste 1f d(p T
unser Völkchen dem »Rubingluthigen “ hohe Ehren anthun , um dann gestäg Wt ». - rire gi- - i , 1 TI*- 1 - AI — f II ——— L /-l1-, TI Oll 4-(Tn V»1 °tt es Segen ai

Wiesbaden , 13 . Juli . Das auf gestern von der Cur-Verwaltung an¬
beraumt gewesene grosse Gartenfest  mit Feuerwerk , Luftballon - Auffahrt
etc . musste der ungünstigen Witterung wegen ansfallen , und ist für Heute,
Freitag,  in Aussicht genommen . Hoffentlich hat der Himmel heute ein
Einsehen , und schliesst seine Schleusen.

und beseelt von solchem Morgentranke die Himmelfahrt nach Deutschlall LD(js -
Ehrenhügel , dem Niederwalde , zu unternehmen . Zunächst aber zum m  %
schloss , um hier Körper und Seele des Weiteren würdig vorzubereiten ! Knorr'
Eichen mit mächtigen Kronen , prächtige Buchen , würzige Tannen beschau
die langen , mit weisse m Linnen belegten Tische und versetzen uns in F
wohlige Stimmung , welche Genüssen solcher Art , wie sie der Niederwald -Wi»UUUJUgO kJ UlUJi -L-LU-Lig j n Oi-viiv 7 ligl
in dem nun folgenden Mittagsmahle zu bieten sich befleissigte , vorherzuge.U

Endlich einmal ein schöner Tag nach langem , sehnsuchtsvollen Harren!
Doch was erst ein solcher Tag im Rheingau bedeutet für die glücklichen
Sterblichen , denen es vergönnt ist , ihn in K enden, bei »Weib , Wein und
Gesang “ zu verleben , das vermag nur der zu beurtheilen , welcher einmal zu
diesen Glücklichen gehörte . Und hierzu gehörten die ca. 150 Personen,
welche am Montag Morgen unter den Klängen der Militärmusik durch
Biebrich ’s zauberischen Schlosspark  dem beflaggten Dampfer entgegen -
marschirten , welcher sie mit muthigem Dampfgeschnaufe erwartete und —
hinab ging ’s mit den Rheinduft ausathmenden , sonnenglänzenden Wellen um
die Wette , den »Strom der Ströme “. Die sie herbeigeeilt waren aus den
Ebenen des Nordens , aus den Bergen Schwedens , ja überallher , selbst aus
dem himmlischen Reiche , angelockt von dem Zauberworte »Rhein “ und denen
heute zum erstenmale die Bedeutung dieses Wortes klar wurde — und deren
waren nicht Wenige unter dem fröhlichen Völkchen — wie tranken ihre
Blicke Wonne an den lachenden , grünenden Ufern des Rheins , an den hell
im Sonnenscheine leuchtenden Schlössern und Villen . »Assmannshausen !“
welches verheissungsvolles Wort ! „Assmannshausen ! Aussteigen !“

in dem nun lUlgeiiueu j
pfleget . — Musik ! fröhliches Plaudern , Blicke aus und in schöne und weM
schöne Augen — heute ist ja Alles schön ! — Gesang , Reden , ja alle AU
bute deutscher Fröhlichkeit ! Stöpselknall und Gläserklang nicht zu vergeh ,
Herz, mein Herz , was verlangst du mehr ! — Nun ist die fröhliche und
so weihevolle Stimmung gekommen , welche das Völkchen durch die
duftigen Laubgänge hinführt zur heiteren Germania ! Ja , da steht sie ! j j:’-nk rn̂•• i i _1_ l_ •■ .J L L „ „L «Ha  d rmfo/iL TF nionvl/ 'i’AniT om TV Q14"Oll fl • ®UUILlgCU UaUDgCllIgG - - - - - • - - “ ~ 1

gerüstet , schwertumgürtet , hoch die deutsche Kaiserkrone emporhaltena , j(i
zeigend , kühn , allen Landen, die schwererrungene ! Drunten woget der Ru
ferne grüssen Odenwald und Vogesen und hier oben, nahe der Herrn® 11
schlagen warm die deutschen Herzen ! /

Solche Empfindungen lösen die Zunge dem Sterblichen und ihnen
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mehrfach dazu aufgefordert — Herr D . N . Marx  aus Aachen , dessen A u. . , n -% m i t i 1 i • Tr _ • . n J -.1—1, TTT J a « T) V«c

d<irch*!0,ch

Er lei

stichon auf den Tod des hochseligen Kaisers Friedrich III . der Rhen» »
Kurier in der I. Ausgabe vom 16 . Juni 1888 veröffentlichte , in der folg ey
begeisterten , schwungvollen Rede den würdigsten Ausdruck:

heue - Ruhend
theii £ die E
ab eri(] ;a[an  un
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- öes  erhob

»Meine Damen und Herren!
Mals

wer
Ein bekannter Spruch eines unserer grössten Denker , Jean Paul Pri®̂ ;

Richter lautet : „Nur Reisen ist leben , wie auch das Leben nur eine Reis®

Hey >,UM in lazu feit
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Jean Paul Fri®̂ 1nur eine Reise

Gegründet
Friedrich Bichel

1869 .

7601 Wilüelmstrasse 34

Weisse Waaren und Ansstattungs-Artikel.
Speciaiität : Damen - und Kinderwäsche.

Crartenliebhaber
"den wir zur Kesiclitiguug unserer Coniferen ^ Konch,
^bstbaum - und Topfpflanzen - Cnlturen ergebenst ein.

A . Weber A ? Cie . ,
Garten - Etablissement,

"348 Parkstrasse 42.

Kurz- & Modewaaren -Handlung
von Gg . Wallenfels,

33 Langgasse WIESBADEN  Langgasse 33
gegenüber dem „Hotel Adler “.

Lager in Rüschen, Spitzen , Schleiern, Stickereien, Perlbesätzen, Bändern, Hand¬
schuhen, Besatz -Artikeln, Knöpfen, Sch weissblättern , Schürzen, Futterstoffen.

Alle Nähartikel , Stick -, Strick - und Häkelgarne.
7877 Besatz und Einfass - Litzen.

L. Mtrettheimev
Magazin eleg . Herren - & Knaben -Garderobe

WIESBADEN
fpF “ Ecke der Wilhelmstrasse und Rheinstrasse - HW

Reichhaltiges Stofflager in- und ausländisch en Fabrikats zur
W» Anfertigung nach Maass . WWW 7839

Wenu je die Wahrheit dieses Ausspruches eklatant erwiesen wurde, so
| eschah dies heute . Denn nachdem noch am Morgen des heutigen Tages in
^.er  Frühe alle Schleusen des Firmaments geöffnet schienen, um den Projek¬
ten Ausflug, wie so manchen seiner Vorgänger zu Wasser werden zu lassen,
^strahlte , als wir auszogen, die Sonne in lieblicher Pracht und wir hatten
t °q da an während des ganzen Tages das herrlichste Kaiserwetter . So konnte
^ denn nicht fehlen, dass, da alle Bedingungen zum fröhlichen Gelingen des

“Stes von der Meisterhand unseres verehrten Curdirectors Herrn Hey’l aufs
Sorgfältigste im Voraus getroffen waren, sich ein Leben, und Weben bei den
|Teilnehmern entwickelte, das jedem für sein Leben unvergesslich bleiben
dürfte. Alles war ja auch vereinigt : schöne Gesellschaft, gute Musik, die
T̂ rrliche Landschaft , das üppige Waldesgrün und die deutsche Gemüthlichkeit,
tlQd da auch die culinarischen Genüsse und der herrliche Assmannshäuser,
ap seiner Quelle getrunken , nichts zu wünschen übrig Hessen, so konnte es
?:c ht Wunder nehmen, dass Herz, Auge und Ohr sich weit öffneten, um in
aEt deutschem Geist sieh mit deutscher Innigkeit der schönen Stunden zu
Reuen, dass deutsche Herzen sich schnell einander erschlossen um den Freund-
®chaftsbund zu erneuern oder neue Freunde zu finden, und wir glauben sogar,
T*ss noch zartere Banden, geweckt von dem Elfen-Gesang im Walde, wohl
“ür'z Leben geknüpft wurden. Und ein solches Leben auf der Eeise darf man
Ech wohl ein Leben in des Wortes schönster und höchster Bedeutung nennen.

Wie könnten wir aber, meine verehrten Damen und Herren , an diesem
Lensten Punkte der deutschen Erde, an diesem herrlichsten seiner Ströme,
Teim Anblick des erhabensten , mächtigsten und grossartigsten Denkmals
Rutscher Einheit , Deutscher Treue und Deutschen Kunstfleisses, wie könnten
^ Ir> so fragen wir, nur eine Minute verweilen, ohne uns desjenigen zu erin-
,erib der dies Denkmal ermöglichte, der es durch seine Thaten schuf, und
er  es im Angesichte Alldeutschlands einweihte.

>rl  Wohl ist er hin, unser grosser Kaiser Wilhelm der Erste , der Siegreiche,
2^ 1ist er hin , der Grosse, der aus dem geographischen Begriff „Deutschland*

Deutschland der That , der Macht , der Ehre , der Herrlichkeit und der
* iöSd cl rtn \inl -i /Mia«  wwi rthi -n 1 lA/ih n r\ Inn « di a  rl ATir 0/1h A / nn « n lrlin/i *r

Mrd°sse unter den Nationen machte . Doch so lang die deutsche Zunge klingt,
auch sein grosser und geliebter Name erklingen, bei den Teutonen bis

‘8 Ende der Tage!
i Er schwand dahin , hochbetagt , doch immer noch zu früh für Deutsch¬
er und die Menschheit, und ein unerbittliches Geschick wollte es, dass sein
achter Sohn, unser Fritz , ihm bald folgen musste in die Ewigkeit , doch
^ 'T in die Ewigkeit des Fortlebens in unseren und unserer Kinder Seelen
^ 1,1 das fernste Geschlecht. Und jetzt , meine Freunde , erheben wir unsere

^n zu dem, der bei der Einweihung mit da stand an diesem Monumente,
\y.Teni jetzigen Träger der Deutschen Krone, zu unserem geliebten Kaiser
Hoh 1®, dem Zweiten. Nicht zweifelhaft kann es sein, dass, als ein achter
i : len zoller, Er alle die Tugenden dieses Heldengeschlechts in sich vereinigen,

Er, wie Er so erhaben sagte , der erste Diener des Volks sein wolle,
(Lj8 Er den Traditionen Wilhelms des Ersten folgen und in seinem grossen
fjrlt? e fortregieren werde. Dann kann es und wird es nicht fehlen, dass
Wd ®eSen  auf Ihm ruhen wird, dass Er die kühnsten Wünsche Alldeutsch-

erfüllen, dass Er, wie seine grossen Ahnen, ein leuchtendes Beispiel auf
Ftrone werden wird für alle Zeiten ! Das walte Gott!
End nun, meine Freunde, kehren wir zu unserem Eingangsbilde zurück:
»Wohlauf denn, die Anker gelichtet!
Wohlauf denn, die Segel gehisst!
Wohlauf denn, die Taue gekappt!

W Oud fliege hin, Du stolzes Schiff unserer Hoffnungen, fliege hin , und
auf Deinem festen und sicheren Bord in den Hafen, der glücklichen

^ ' Wir aber, die wir hier aus allen Gauen Deutschlands versammelt
0Cja aa<l auch diejenigen unserer Deutschen Brüder , die von jenseits der
Hjferi  hierher kamen und die erhabene Stunde mit uns feiern, wir wollen es aus-

^gesichts dieses Stromes, angesichts dieser Berge, angesichts dieses’ ^ass  has In- und Ausland es vernehme klar und deutlich aus
Es Zl) en  Seelen und aus Deutscher Brust , dass wir es ausrufen heut ' und
''’Thei^ Ilsererem  letztem Athemzuge : „Seine Majestät unser geliebter Kaiser

j? Er lebe Hoch, hoch, hoch !“
^Orch j0]0'1 binen Blick auf die hoheitsvolle Germania ! und nun hinunter
heptzj 'ühende  Weinberge nach Büdesheims gastlicher Kheinhalle . Auf’s
fheil da '* e Ereude entfesselt, selbst das Tanzbein nimmt schwungvollen An-
E eQ(ili(4.an  und — einmal losgelassen — zieht es noch auf dem Schiffe bei
Tf-hig'es e.i ®ternenbeleuchtung seine wirbelnden Kreise . Hier an Bord des
tls , urn ' °k ^er  höhere Redner Herr D. N. Marx  ans Aachen noch-
Etzy , in launiger Bede den Veranstalter der Festfahrt , Herrn Curdirector

J zu feiern. —

„Meine Damen und Herren!
Die neuere Deutsche Rechtschreibung ist den meisten von uns älteren

Leuten noch nicht ganz mundgerecht geworden, und so sehr sich unser hoch¬
verdienter Herr General-Postmeister Stephan Mühe gegeben hat , die fremden
ausländischen Ausdrücke, Worte und Buchstaben aus unserer schönen deut¬
schen Sprache auszumerzen , so geht es doch hiermit , wie mit einem be¬
kannten Spruche Jean Pauls : „Wenn der Mensch über die Flegeljahre hinaus
ist , so hat er doch noch immer einige Tölpelwochen und Flegeltage zu be¬
stehen .*

Und so ist mir seit meiner Anwesenheit in Wiesbaden ein fremder
Buchstabe besonders aufgefallen , der entschieden durch einen guten deutschen
zu ersetzen wäre. Es ist nämlich das Ypsilon in dem Namen unseres ver¬
ehrten Curdirectors Herrn Hey’l. Ich möchte als guter Deutscher darum
bitten , dieses griechische Zeichen durch ein gutes deutsches „i “ zu ersetzen.

Denn unser verehrter Curdirector ist ja das Heil Wiesbadens, das Heil
der Curgäste, ja das Heil eines Theiles der leidenden Menschheit.

Und wir, meine Freunde , wir verdanken ihm das Heil, das Gelingen
und die freudige, acht deutsche Stimmung des heutigen Tages. Heil ihm
darum und Heil Wiesbaden , dass es einen solchen Heiligen besitzt.

Heil wiederfahre ihm für immer ! Heil erlebe und erwecke er au
diesen Quellen des Heils!

Heil der Verwaltung , die ihren ersten Diener in ihm besitzt und Heil
denen, die durch seine Energie und Liebenswürdigkeit Heil erfahren.

Dreimal Heil ihm darum und ein dreifaches Hoch erschalle zu seinem
Heil ! Unser verehrter Curdirector mit Ypsilon oder mit I er lebe hoch,
hoch, hoch !*

„Ah!  das Biebricher Schloss ! feenhaft diese Beleuchtung ! würdiger Ab¬
schluss des reizenden Tages !“ Landen ! Bahn Wiesbaden ; Station Wiesbaden!
„so, da sind wir wieder! schön gewesen! wünsche angenehme Nacht ! Und
eine kleine feine Stimme haucht dazwischen: „Ach Mama, wieder so wenig
Herren dabeigewesen“ — aber Emma drückt dem schwarzschnurrbärtigen
Referendaren die Hand und seufzt, das inhaltsschwere „AufWiedersehen !“

7866 Kemmericli’sFleisch -Extract , Pepton u.
Bouillon sind in kurzer Zeit be¬
reits mit 16 Ehrendiplomen u. gold.
Medaillen ausgezeichnet worden.

Meteorologische Beobachtungen des Gurvereins.

Wiesbaden,
11. Juli 10 Uhr Abends
12. » 8 „ Morgens

1 „ Mittags

Barometer
(Millimeter)

743,5
745 .4
748.4

Thermometer
(Celsius)
+ • 9 .6
-4- 11,8
+ 15,0

Relative
Feuchtigkeit

84 o/o
76 „
70 .

11. Juli . Niedrigste Temperatur -j- 9,6, höchste -+- 14,8, mittlere -j- 12,7.
Allgemeines  vom 12. Juli . Gestern Mittag bedeckt , Regen , zeitweise aufgahellt,

sehr kühl, massiger West ; heute Morgen bedeckt, Regen , kühl, theilweise heiter , West.
Maier.

Bei ’m Tode Sr. Majestät des Kaisers Friedrich III.
An Deinem Grabe!

Frei schwang sich Dein Geist zur Unendlichkeit hin,
Kasch löst’ Er der Erde Banden!
Ist ’s Wahrheit ? Erzittert Germaniens Sinn,
Er lebt nicht ! Dem Kränze wir wanden?
Dir Ruhm ward als Krieger , hell strahlte Dein Geist,
Kelch , Gott , hattest Du Ihn begnadet!
Indessen , was ewige Lieb’ Ihm verheisst,
Eypressen Ihm weih’t und beladet:
Hoch thronend Ihn hebt über Fürstenglanz,
Uen Dulder mit Heldenmute,
Ein Herz war’s so gross und von Liebe ganz,
Kein menschlich, von göttlichem Blute:
Uas Friedrich , das liebte Dein Volk in Dir,
Kuft ’s aus Ihr Posaunen des Weltalls!
Ihm setzen ein Denkmal im Herzen wir,
Tief ruht ’s in den Grenzen des Erdballs!
Tod ! Schnitter ! So eisig, so grausam , so kalt!
Erzittre ! Die Lieb’ besiegt Deine Gewalt!

Wiesbaden,  den 15. Juni 1888, 12 Uhr mittags.
D. N. Marx  aus Aachen.
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Joailliers
Bijoutiers,Stones Frankfurt am Main.

Pearl Hofj uweliere Pierres fines
& Sr. Konigl. Hoheit des Prinzen von Wales.

Ihrer Konigl . Hoheit der Prinzessin v . Wales.
Sr . Konigl . Hoheit des Orossherzogs v . Oldenburg '.
Sr . Durchl . des Fürsten zu Scliauinburg -Iiippe.

montees

Diamond &

Merchants. Während der Saison nonmontees.

in Wiesbaden
alte Colonnade 3 & 4. 7849

Bijouterie

1. H. HEIMERBINGER
«Foafllerie

7683
Konigl . Hof - Juwelier

Wiesbaden Bad-Ems
Wilhelmstrasse 32.  Telephon Nr . 45 . Colonnade 13 —14.

Orfevrerie öbjets tl’art

W.BALLMAIEI,KIeiue»«rg8trs88eS
Speeialität: Damen™und Kinderwäsche

Frisirmäntel — Tag- und Nachthemden
Schürzen — ünterröcke äcc.

Kinderkleidchen — Mäntelchen &c.
Reiche Auswahl praktischer Geschenke

;770 Feste , billige Preise.

Nachthemden | | |Hosen I =1
Hemdhosen

Echt
Prof . Pr . Jägers  Normal -Artikel

Normal-Hemden , s Normal-Damen-Dntertaillen Normal-Rameelgarn
„ Kniewärmer
.. Leibbinden

üamenröcke
üntertaillen
Herrenwesten
Wollwaschseife

_ _ _ „ Schweissblätter
„ Stoff am Stück zu Original -Preisen bei

TA.»o « rz Strumpf - & Tricotagen -Fabrik & Handlun
1 1 illl/j  ijljlllljjj Webergasse 1 im Nassauer Hof.

3^5 3Jacken
Strümpfe
Kameelhaardecken
Kameelhaarwatte

Taschentücher
Hosenträger
Handschuhe
Windelhosen
Pulswärmer
Strickwolle
Verbandstoffe
Sllpse 7674

„Zum Johannisberg“.
Altdeutsche Weinstube

5 Langgasse 5
WIESBADEN.

Vorzug! Mittagstisch zu 1 M und höher.
Abonnement Preisermässigung.

Restauration zu jeder Tageszeit.
Beine Weine.

624 Emil Meinecker.

W iesba . de n-

Israelitisch
Hotel &Bestaurant

I . Ranges
7667 zum

„Badischen Hof“
Nerostrasse 7,  nahe dem Koch-

braunen und Curhaus.
Ts»Ule d’hote um 1 Uhr.

Diners ä part.
Besitzer : W. rech b erger.

Hotel&Restanrait» „Half
15 Spiegelgasse 15 , in nächster Nähe des

Kochbrunnens, Theaters u. Cnrhauses.
Neu und comfortabel eingerichtet.

Guten kräfiigen Mittagstisch von 1 M. an,
garantirt reine Rhein- und Bordeaux-Weine
und vorzügliche Biere. Logis-Preise massig.

C a f ö — Billard.
Pension das ganze Jahr.

7669 Otto Bors.

Weinstube
Friedrichstrasse 43

(gr. angenehmes gut ventilirtes Local)
empfiehlt ihre reingehaltenen Weiss-
und Bothweine in Glas, Flaschen
und Gebinden zn massigen Preisen.
Warmes Frühstück von 30 Pf. an.

Restauration zn jeder Tageszeit.
Es ladet höfliebst ein

7783 Sitte « .

Kronprinz
3 Nerostrasse 3

in unmittelbarer Nähe des Kochbrunnens.
7833 Besitzer: T . Hückersberg.

L. Friedrich-Flotho |
Bobes & Confeetions

Schwalbacherstr. 35, Part.

Piano -Magazin
H. Matthes jr ., Webergasse4

empfiehlt neue sowie gespielte Flügel und
Piauos . Verkauf und Mietlie. 7859
Alfred von Ooutta

Lehrer des Zitherspiels . 7819
Wohnung : Kerostrasse 11a.

PENSION MON - REPO&
Frankfurterstr . 6,

am Eingänge des Parks , 5 Min. vom Cur
7606 hause. Bäder im Hause.

Villa Margaretha
Gartenst -rasse 10

sind einige Zimmer Parterre und Bel-Etag©
frei geworden. 7898

Doppelte Buchführung,
tauf *Rechnen , Wechsel -Lehrekau .. . . . , - - -

und Schönschrift lehrt brieflich
gegen geringe Monatsraten , das
erste kaufmännische Unterrichts-Institut von
Jul . Morgenstern,  Lehrer der Handels¬
wissenschaften in Magdeburg , Jacob¬
strasse 37. 7964

Man verlange Prosp. u. Lehrbriefe No. 1
franco und gratis zur Durchsicht.

der Liste verantwortlich J . Re hm.

™̂ rilla Monbijou , Erathstrasse 11,- unmittelbar heim Curhause, ist eine
herrschaftl. möbl Etage ganz oder getheilt,
mit oder ohne Pension, zu verm. 7971

Pension Anglaiso, 4Grttn'weg , nahe
dem Curhause. Sehr comfortabel. Deutsche
u. engl. Küche. Massige Preise.  7769
Taunuss «r. 45 möblirte Zimmer frei

geworden. 791Ü

YiHa Anna Sonnenbergstrasse
sind gut möblirte Wohnungen und einzelne
Zimmer mit und ohne Pension zu haben.

7942t

Pension Prince of Wales
7790 Frankfurter str . 16.

English Comforts. Late dinner.

Pension Internationale
7663  jfffainzerfstr . 8
grosser Garten  mit , Lawn - Tennis.

Park-Villa
Sonnenbergerstrasse No . IO

neben dem Cnrhause.
Elegant  möblirte Wohnungen ver¬
schiedener Grösse mit oder ohne Pension.
7708 B . Schmidt.

Privat Düte! Wilhelmstr. 36.
Elegant möblirte  Wohnungen. 7919

Villa Germania
Sonnenbergerstrasse 31.

Elegant möblirte Wohnungen mit o
ohne Pension, Bäder im Hause.

Pension Villa Victoria
Sonnenbergerstrasse 22. 7944

M'iss Wagner , Villa , „Fried*
■herg 44, Neuberg7, receivesalimited

nnmber of youngLadies kor private educatiom
Highest references to parents of fermer
pupils. Large private grounds._ 7587

W öblirte Zimmer Kapellen¬
strasse 16 . 7881

Wilhelmstrasse 40 sind 2 elegant
möblirte Wohnungen von je 6 Zimmer»
mit Küche für den Winter zn vermiethem

7973

nt in Holstein , hochherrschaftlich,
W ca. 400 Morgen, 2 Herrenhäuser, Park,
preiswert!) ganz oder getheilt zu verkaufe®
event. zu verpachten. 772

Carl Specht,  Wilhelmstr. 4"

Bart-Flechte.
Gegen Einsendung von Mark 3.— nhst'

mittelt ein sehr bewährtes Recept , einfa«»
in seiner Anwendung, gegen diese una»'
genehme Krankheit

Theotlor Cr eit aff-
7928 Frankfurt a. M.
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